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[1624 Januar 6 . / ] 1623 Dezember 27 . , Zürich A
SCHREIBEN VON [ RATSHERR] HEINRICH BRAEM1 AN DEN LANDSCHREIBER

DER FREIEN AEMTER, BEAT II . ZURLAUBEN, BREMGARTEN

"Des Herren geliebtes sahryben sampt den überschickten 125 gl . Jn müntz hab

Jch vom Zeigern dem Löüffer zu rächt wohl empfangen , und thun dem Herren umb

syn flysige Rächnung und trüw , dienstfründtlich bedancken , mit erbietung uf

zutragende begebenheit sölliches widerumb zuverdienen . Und wylen üwer H.

Schwächer [Johann Balthasar Honegger] (deme Jr myn gruss und dienst

anmelden weitend ) umb synen usstand befridiget Jst , thut es mit der übrigen

Rechnung wie auch mit dem Sigel gar nit noth , sondern Jch stellen es syner

kommtichen gtegenheit heim.

Anträffendt myner gnädigen Herren und Oberen [Bürgermeister und Rat von Zü-



rieh ] Eeren Wappen und fenster [für die Wälismühle in Bremgarten ] sole das-

selbige mit ehister glegenheit begerter massen (gliebts Gott ) also verrichtet

werden . Das der Herr wohlermelter myner gn . Herren geneigten und guten willen

würcklich empfinden soll . Was dann myn Wapen und Fenster belangen thut , hob

dem Herren Jch ein sölliches vor diserm lengist versprochen , und befinden

mich von üch hiemit geheret , das mir näbent anderen guten Herren unnd fründen

myn Platz offen behalten worden , soll nit ermanglet werden , mit ehistem die

beide Wappen , sampt dem gelt für die Fenster zu überschicken , nebent wünschung

von Gott , üch und den üwerigen zu diserem Buw [der Wälismühle ] vill glückh

und heils , damit Jr deseiben Jnn guter gsundtheit frid : und fröüwden lange

Zyt geniessen mögindt"

1 ) Bräm war von 1619 bis 1621 Landvogt in den Freien Aemtern.

-  Blatt 221 V und 222 r  leerOriginal , mit Siegelresten AH 71 , 221 - 222
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